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len überzeugt der Autoconer 338 durch seine

hohe Spulen-Qualität und Produktivität dank

Autotense FX und Propack FX. Flexibel lassen

sich Kunststoff- und auch Federdraht-Färbe-

hülsen einsetzen.

/nnovaf/Ve Fängenmessung setzt
neue /Wasssfäüe /n c/er /Wessge-

nau/gke/'f
Mit seinen bewährten und absolut erfolgreich

etablierten Regelsystemen, wie Autotense FX,

Propack FX und Variopack FX, hat Schlafhorst

sein spultechnologisches Know-how bereits un-

ter Beweis gestellt und die Qualität und Wirt-

schaftlichkeit in der Spulerei revolutioniert.

Das Längenmess-System Ecopack FX (Abb. 2)

ist ein weiterer Mosaikstein für den Erfolg die-

ser Spultechnologie. Mit Ecopack FX erhöht

sich die Genauigkeit der Längenmessung ent-

scheidend. Hochwertige Garnressourcen werden

optimal ausgenutzt, da sich der Abfall in den

weiterverarbeitenden Prozessen, vor allem in

der Zettlerei, enorm reduziert. Neueste Praxis-

ergebnisse unterstreichen diese Aussagen.

Moc/u/are 5p/e/ssfechno/og/e
Flexibel anpassbar, wartungsarm, bediener-

freundlich - das sind die Leistungsmerkmale

Hèb. 2: Fco/wdt FATZäwgewmesf««#

der modularen Spieisstechnologie. Der Stan-

dardspleisser kann mit Zusatzkomponenten

ausgestattet werden und bildet so die Grundlage

für die Varianten Thermo-, Injektions- und

Elastospleisser. Garngleiche Spieissergebnisse

für alle textilen Anwendungen sind das Resul-

tat. Der neue Injektionsspleisser mit automati-

scher Wassermengendosierung beweist, dass die

Spleisserentwicklung bei Schlafhorst immer

wieder vorangetrieben wird. Vereinfachte Bedie-

nung durch Zentraleinstellung der Wassermen-

ge, deutlich reduzierter Wartungs- und Reini-

gungsaufwand sowie hervorragende Spleisser-

gebnisse in Festigkeit und Optik sind die wich-

tigsten Kriterien.

Fun/ct/one//e Garne für c//e Som-
mermoc/e 2006

Boèroîflfl&i, Trew'ra Gmb/Z, ZM/erete'm, ZA

Farbe /"sf /Wofor und Mof/Vaf/'on für cf/'e Damenmode /"m Sommer 2006. 5/e

br/'ngf Frneuerung und Modern/'täf für d/e neue Sommersa/son. 1/l/e/ss

und /Vafurföne s/'nd i/w'ebf/'ge ßas/s- und /fomb/'naf/'onsfarben. ß/onde 7o-

ne, Ocker- und Bernsteinfarben nehmen an Bedeutung zu. Gekonnt e/'n-

gesetzt br/'ngf Farbe auch be/ den Herren /Wof/Vaf/on, Fusf und Faune für
d/e kommende Sommermode.

Hightech Materialien ermöglichen neue Stoff-

typen bei der Damenmode. Diskrete Oberflä-

chenstrukturen lassen die Stoffe wie ungebügelt

aussehen und vermitteln eine natürliche Ele-

ganz mit einem «rustical touch». Feine Fanta-

sie- und Flammengarne und innovative Ausrü-

stungen sind für die nächste Saison unentbehr-

lieh. Denim und Denimoptiken bleiben hoch-

aktuell. Leichte Gewichte, Einsatz von High-

tech-Garnen, Bleichen und unterschiedliche

Waschungen sorgen für den nötigen Neuig-

keitswert. Stretch bleibt dabei unerlässlich. Zu-

satzfunktionen werden immer wichtiger. Folk-

loristische Einflüsse aus dem Mittelmeerraum,

primitive Kunst aus Afrika, Polynesien und

Alaska werden modern umgesetzt, verfremdet

und sorgen für Innovation bei Druck, Sticke-

reien und Design.

Die Qualitäten bei der Herrenmode zeigen

sich feinfädig clean bis handwerklich grob, oh-

wendungsorientierte Integration innovativer

Module erlaubt. Verarbeitet werden können

Baumwollgarne und -zwirne, elastische Core-

game CO/EL sowie OE-Rotorgarne. Die Maschi-

ne ist sowohl für die Verarbeitung von Kopsen,

Sektion RM (Abb. 1), als auch für das Umspu-

len von Kreuzspulen, Sektion K, ausgestattet.

Hergestellt werden Kreuzspulen für die Färberei

und für die Anwendungen in Weberei und Stri-

ckerei. Insbesondere im Bereich der Färbespu-

ne unelegant zu wirken. Vor allem bei Baum-

woll- und Leinenqualitäten nutzt man diesen

Kontrast, um eine interessante Spannung in

der Kombination zu erzeugen. Diskrete Ober-

flächenstrukturen, Webreliefs, Crash- und Knit-

terlook machen einen «ungebügelten» Ein-

druck und unterstützen den Trend hin zu einer

natürlichen Eleganz. Matte Oberflächen stehen

glatten, polierten gegenüber. Sie erinnern an

polierte Mineralien. Innovative Ausrüstungen,

Beschichtungen, Pigmentierungen und Wa-

schlingen sind unentbehrlich. Denim und De-

//errewMwfenwfecbe w« Afep «ms Frew'ra

Mcro; dfep
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ungefährliche Silberionen

Bakterien im Kontakt mit Ag'

• Das Wachstum der Bakterien, deren Ausscheidungsprodukte für den Schweiss-
geruch in Textilien verantwortlich sind, wird gehemmt.
Folge: Schweissgeruch wird reduziert

IWr&awe ftow FraVra ßzozzctoe

nimoptik bleiben auch hier hochaktuell. Fein-

fädig, oberflächenbewegt, im edlen Fade Out

Look wirken sie neu und modern. Hightech-

Garne sorgen für Innovation in Griff und Funk-

tion.

Fun/rf/'on ein /Wuss

Funktion ist für die nächste Sommersaison ein

Muss. Sie gibt den nötigen Mehrwert im Ver-

kauf, knitterfrei, komfortabel, antibakteriell

sind notwendige Zusatzfunktionen, die den

Stoff zu etwas Besonderem machen. Mit Trevira

Hightech-Faser- und Filamentgarnen können

die modischen Ansprüche nach Stoffen mit ei-

nem Mehr an Funktionalität, Komfort und

Qualität erreicht werden. Die neu entwickelten

Trevira Bioactive Fasern und Filamente erwei-

tern die Funktionspalette und schützen wirk-

sam gegen Mikroorganismen. Trevira Micro

Qualitäten, superfein und weich, Trevira Woll-

mischungen (Trevira Perform), feinfädig und

wertig, sind unerlässlich in der Kollektion. Tre-

vira Xpand Stretchqualitäten sorgen für den

nötigen Komfort mit Funktion und sind ein

Muss in der nächsten Saison. Feinstfädige ka-

tionische Filamente sind wegen ihrer färberi-

sehen Vorteile universell einsetzbar.

7/w/ra ß/'oacf/Ve; y'efzf noc/i fe/'ne-

re M/7crof/7mente
Durch eine spezielle Technologie sind antimi-

krobielle Garne jetzt Ausspinnungen noch fei-

nerer Einzeltiter für als bisher möglich. Daher

hat Trevira seine Palette von Trevira Bioactive

Filamentgarnen um noch feinere Titer als bis-

her erweitert und bietet jetzt Mikrogarne mit bis

zu 0,6 dpf Einzeltiter an (z. B. 76 f 128).

Damit ist Trevira der einzige Hersteller, der

die ganze Angebotspalette von antimikrobiellen

Fasern und Garnen abdeckt - von der Stapeifa-

ser bis zum glatten oder texturierten Filament-

garn, von groben Titern bis zum Mikrofila-

ment; für alle Einsatzgebiete, von der Beklei-

dung bis zum schwerentflammbaren Heimtex-

til.

Im Gegensatz zu organischen Wirkstoffen,

die eine geringe Lebensdauer und Stabilität

aufweisen und oftmals Hautirritationen verur-

Sachen, ist der auf Silber basierende Wirkstoff

in Trevira Bioactive gesundheitlich unbedenk-

lieh und behält seine Wirkung dauerhaft auch

nach häufigem Waschen. Er ist ungiftig, wirkt

gegen Pathogene und ruft keine unerwünsch-

ten Nebenwirkungen hervor. Silber ist ein na-

türlicher, anorganischer Wirkstoff, dessen anti-

mikrobielle Wirkung seit über 2 000 Jahren be-

kannt ist und vor allem in der Medizin genutzt

wird. Die neuen Garne bieten jetzt noch mehr

Einsatzmöglichkeiten, vor allem dort, wo fein-

ste Garne erforderlich sind.

7rev/ra /W/'cro: neue superfe/ne
une/ supersoffe £nfiv/c/r/ungen für
Z./nger/'e und /Vac/j/tvasc/je
Der Trend hin zu feinfädigen, edlen Optiken ist

ungebrochen und vor allem im Bodywear-Be-

reich ein Anreiz für immer neue Materialent-

Wicklungen. Trevira Mikrofilamente - gestrickt

auf ultrafeinen Singlejersey- und Interlockma-

schinen in Teilungen von E40 bis 46, ergeben

einen völlig neuartigen, interessanten Waren-

ausfall. Neue Strickmaschinen in Teilungen

von E40 bis 46 ermöglichen diese innovativen

Feinstmaschenstoffe mit neuen Eigenschaften

und verbessertem Tragekomfort.

Der Griff ist glatter, die Ware geschmeidiger,

die Optik edler - die Differenz zu Polyamidqua-

litäten wird immer geringer. Guter Feuchte-

transport und Atmungsaktivität sind garantiert

und heutzutage nicht nur Kriterium für Sport-

sondern auch für Tagwäsche. Die Materialien

weisen dabei auch alle Vorteile von Polyester

auf: Sie vergilben nicht und garantieren Form-

Stabilität, Pflegeleichtigkeit und dauerhafte

Farbbrillanz. Durch die Kombination mit Trevi-

ra Xpand kann zusätzliche Elastizität erreicht

werden.

Pur oder in Kombination mit feinen Faser-

garnen lassen sich unterschiedliche Gewichts-

klassen und Optiken erzielen.

Durch das neuentwickelte antimikrobielle

Mikrofilament erweitert sich die Angebotsviel-

fait für Tag- und Sportwäschestoffe, die das

Bakterienwachstum und die gleichzeitig unan-

genehme Geruchsbildung auf Textilien redu-

zieren. Die einwandfreie Verstrickbarkeit der

Trevira Mikrofilamente auf ultrafeinen Teilun-

gen wurde bei den Entwicklungen bestätigt. Die

funktionellen, atmungsaktiven und modischen

Maschenstoffe finden in Unterwäsche-, Linge-

rie- und Nachtwäschekollektionen ihren Ein-

satz.

/Veuer /War/ret/ng-Gesc/iäftsfü/irer
fee/ 7rev/'ra

Trevira GmbH, ein Unternehmen der Re-

liance Group, teilte mit, dass Hemant Shar-

ma seit August 2004 neues Mitglied der

Trevira Geschäftsführung in Hattersheim

(D) ist. Er übernimmt die Verantwortung für

Marketing & Verkauf sowie das Supply

Chain Management. Hemant Sharma, ge-

boren 1963 in Indien, beendete seine Aus-

bildung in Indien mit einem Bachelors-Ab-

schluss in Textiltechnologie am Technologi-

cal Institute of Textiles und einem Masters-

Abschluss in Business Administration.

Er begann seine berufliche Laufbahn

bei namhaften Spinnereien in Indien, bevor

er 1989 zu ICI India Ltd kam. 1993 wech-

selte er zu Reliance Industries und war dort

in verschiedenen Funktionen tätig, darun-

ter im weltweiten Export und im Polyester-

geschäft. Seit 2000 war er Senior Executive

Vice President des Unternehmens und lei-

tete das Polyestertexturgarn-Geschäft.

Vorsitzender der Trevira Geschäftsfüh-

rung bleibt Bernd Sassenrath. Die weiteren

Geschäftsführer sind Jürgen Muth (Finan-

zen & Controlling, IT und Personal) und Dr.

Jürgen Idzko (Produktion & Technik, For-

schung & Entwicklung sowie EHS).

Hemant Sharma ist zuversichtlich, dass

die Trevira Kunden von der neuen Allianz

profitieren werden. «Wir werden unseren

Partnern in der Europäischen Textilindu-

strie neue Perspektiven bieten. Unser Ziel

ist es, unsere Kunden zu unterstützen und

ihnen beim Ausbau ihres Geschäfts zu hei-
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fen. Unser Service wird in Zukunft noch

besser werden und unsere hohen Anforde-

rungen an die Qualität werden auch

weiterhin eine zentrale Rolle spielen.»

«Die Marke Trevira, weltweit bekannt und

anerkannt und sollte nicht auf Europa be-

schränkt sein, sondern global weiter aus-

gebaut werden», sagte Sharma.

Ära« - (TescM/A/Mrer

/«;• Afortomg <S- Fer/neä 6« Trm>«

/Inbe/fs/cre/s 7exf/-
/e >Arch/te/ctur und
7ec/?texf/7

Internationale Fachmesse für Technische Tex-

tilien und Vliesstoffe, Frankfurt am Main, vom

7. bis 9-Juni 2005.

Zum 8. Mal veranstalten der Arbeitskreis

Textile Architektur und die Techtextil, Interna-

tionale Fachmesse für Technische Textilien und

Vliesstoffe, den Studentenwettbewerb «Textile

Strukturen für neues Bauen». Studenten der

Fachrichtungen Architektur und Bauingenieur-

wesen sowie alle Berufsanfänger dieser Fach-

richtungen, die ihr Studium nach dem 1. Janu-

ar 2004 abgeschlossen haben, werden aufgeru-

fen, ihr Können unter Beweis zu stellen. Gefor-

dert werden Arbeiten, die besonders innovative

Denkansätze und Problemlösungen mit konkre-

ten Realisierbarkeitschancen zum «Bauen mit

Textilien oder textilarmierten Werkstoffen» auf-

zeigen. Das Einreichen der Wettbewerbsarbeiten

ist vom 21. bis 28. Februar 2005 möglich.

Coo/max®, Secure//e® une/
7ef/on®

dwz/re«,? Kwo/r, «wzf //«ferae7rae«Är«/«w,g, //«»zä«r,g, Z7

Coo/max® /'st e/'n spez/'e//er Fun/ct/'onssto/f m/t e/'nem //en/orragenc/en
Feuc/if/g/ce/fsmanagement, der besonders für den F/'nsafz be/' Sport- und
Komfortvväscbe perfe/ct gee/'gnef /'st, wöbe/' das Hauptaugenmer/c auf den

Komforte/genscbaften und der Fr/'scbe des Trägers //'egt. F/"ne we/'tere A/eu-
be/'t /'st der f/ammbemmende Stoff Secure//e®, der y'efzt zusäfz//"cb m/'t der
scbmutzabwe/'senden Ausrüstung Fef/on® Sfa/'n ffe/ease versehen /'st.

In Deutschland ist Coolmax® Partner der

Sportmarken TRIUMPH, MEY, NATURANA und

WOLFF, Österreich. TRIUMPH INTERNATIONAL

präsentiert eine spannende Kollektion von Da-

menunterwäsche, bei der Coolmax® verarbeitet

wurde. Triumphs Sport-BH Programm heisst

Triaction. Dazu gehören:

Soft Power: ein Allround-Sport-BH mit Cool-

max®, der einen optimalen Feuchtigkeitstrans-

port, hohe Atmungsaktivität und einen exzel-

lenten Tragekomfort durch nahtlos vorgeform-

te Cups gewährleistet.

Energy: ein Sport-Top mit super Halt und

Coolmax® Netzeinsätzen, um den Körper selbst

bei lang andauernder körperlicher Anstren-

gung kühl und trocken zu halten.

Powermove R: ein Bügel-BH mit hoher Be-

lastungsstufe für perfekten Halt. Durch den

Einsatz von Coolmax® wird ein optimaler

Feuchtigkeitstransport gewährleistet.

MEY stellt eine Kollektion von edler Unter-

bekleidung für Damen und Herren her, die

Funktionalität mit modischen Akzenten verbin-

det. In der Herren-Kollektion ist Coolmax® in

den gesamten Stoff eingearbeitet, um den Kör-

per kühl zu halten, wie z.B. in den Ausführun-

gen Muskel Shirt, Shorty und dem fi Arm Re-

flection Shirt. In der Damen-Serie ist

Coolmax® für einen herausragenden Trage-

komfort, in den Innen-Netzen enthalten, in ei-

nem Power Sport Top und Slip sowie einen Sup-

port Sport-BH mit String.

WOLFF, Österreich, vertraut auf die Verwen-

dung von Farbkontrasten als Styling Elemente

bei einer einzigartigen Sportswear Linie. Das

pillingresistente Garn der Coolmax® Stoffe bie-

tet einen hohen Tragekomfort und wird in der

Modern Sport Serie eingesetzt, z.B. bei Long

Pants und Tank Vest in den Farben Silver Cloud

und Citron für Damen und grauen Pants und

Shirts für Herren. Schliesslich produziert die

deutsche Marke NATURANA einen Sport-BH un-

ter dem Namen Sport Star, einen vorgeformten

Sport-BH mit Coolmax® für aussergewöhn-

liehen Tragekomfort.

MICO aus Italien stellt eine High-tech Sport

Intimate Apparel Kollektion, inklusive Trans-

port Underwear her. In der Transport Underwe-

ar Kollektion verbindet sich Coolmax® mit sei-

ner Atmungsaktivität und den Vorteilen bei den

Trocknungseigenschaften des Materials mit X-

STATIC, das zusätzlich eine antibakterielle und

geruchshemmende Ausstattung bietet. Das Jer-

sey Coolmax®/X-Static®-Gewebe hält den Kör-

per kühl, trocken, und ist angenehm zu tragen.

Das Material wird in Unisex Unterhemden und

in kurz- bzw. langärmligen T-Shirts verwendet.

Das französische Unternehmen Z sport ist

einmalig bei der Kombination medizinischer

Technologien mit ästhetischem Design. Das

Unternehmen bietet ein exklusives Sport-BH

Konzept an, das einerseits das tatsächliche

Brustgewicht berücksichtigt und andererseits

dafür sorgt, dass das Verhältnis zwischen Brust-

gewicht und -umfang unterstützt und ausge-

Yo// Fo/m* z/ora MOTZ«//ow«/
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